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Förderverein St. Florian Messestadt Riem e.V. 

Protokoll der Mitgliederversammlung 2019 

Zeit:    17.03.2019, 13:15–15:25 Uhr 

Ort:    Gruppenraum im Pfarrheim von St. Florian 

Leitung:  C.R., Vorsitzende  

Protokollführerin:  C.R., stellv. Vorsitzende 

Teilnehmer/-innen:  13 Mitglieder, siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1) 

 

Top 0: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Vorsitzende, C.R., begrüßt die anwesenden Mitglieder. Zur Mitgliederversammlung wurde 

satzungsgerecht und fristgemäß schriftlich eingeladen. Die Versammlung ist somit beschlussfähig.  

Top 1: Jahresbericht 

Frau C.R. gibt einen kurzen Rückblick über das vergangene Jahr 2018: 

1.) Mittelverwendung 

Im vergangenen Jahr hat der Vorstand die folgenden getroffenen Beschlüsse umgesetzt: 

• Ösenwerkzeug zur Fertigstellung der schallreduzierenden Vorhänge im Bolzraum  

• Gasgrill, der bereits zum Pfarrverbandsgründungsfest im Frühjahr zum Einsatz kommen 

konnte 

• Holzlaternen für die neuen Kindergartenkinder im Kindergarten St. Florian (für die gesamte 

Kindergartenzeit) 

• Aufbewahrungsschrank zur übersichtlichen und schonenden Aufbewahrung der 

Krippenfiguren 

• Neue bzw. aktuelle Kinderbibelbücher zur Auslage in der Kirche, als Ersatz für die 

abgegriffenen und „verschwundenen“ Exemplare 

• Der Zuschuss an die Pfarrkirchenstiftung zur Erneuerung der liturgischen Gewänder 

(Paramente) wurde überwiesen  

 

2.) Veränderungen in der Vorstandschaft 

S.A.-A. hat im Herbst 2018 für die Wahlen zur Kirchen-verwaltung nicht mehr kandidiert, T.A. 

wird als neues Vorstands-mitglied als Vertreter der Kirchenverwaltung (nach §8f. der Satzung) 

vorgestellt und begrüßt. 

Frau C.R. bedankt sich sehr herzlich bei Frau S.A.-A. für ihr langjähriges, unermüdliches 

Engagement in beiden Gremien und würdigte sie als inspirierende und treibende Kraft bei der 

Realisierung zahlreicher Förderprojekte.  

In der Vorstandssitzung am 31.01.2019 gab J.E.-S. – der bislang zweite stellvertretende 

Vorsitzende – bekannt, dass er nicht mehr in der Vorstandschaft des Fördervereins tätig sein 

bzw. nicht mehr für den Vorstand kandidieren wolle. 

3.) Vorstellung des Fördervereins und Dankesworte  

Im Herbst 2018 durften die Vorsitzenden C.R. und C.R. den Förderverein und seine Arbeit im 

Kindergarten St. Florian am Elterninformationsabend kurz vorstellen.   
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Beim Neujahrsempfang der St.-Georgs-Pfadfinder im Januar 2019 hat sich C.R. im Namen des 

Fördervereins beim gesamten Leitungs- und Mitarbeiterteam herzlich bedankt, da die 

Ehrenamtlichen mit ihrem Engagement für Kinder und Jugendliche im Stadtteil nachhaltig im 

Sinne des Vereinszwecks agieren. 

4.) Gedenkgottesdienst der Feuerwehren am 26.10.2018 

Frau C.R. berichtet, dass den Feuerwehrleuten und ihren Angehörigen im Anschluss an den 

Gottesdienst wieder die Möglichkeit geboten wurde, sich bei einer Brotzeit im Pfarrsaal zu 

treffen. Die Spenden, die im Rahmen der Bewirtung eingesammelt wurden, werden in der 

Mittelverwendung im Jahr 2019 verwendet werden. 

Frau C.R. bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, die mit Ihrem Engagement 

zum Gelingen der Bewirtung im Anschluss an den Feuerwehrgottesdienst beigetragen haben. 

Top 2: Kassenbericht 

H.G. stellt die Einnahmen- und Ausgabenrechnung 2018 vor und erläutert diese (Anlage 2). 

Die Mitgliederzahl des Fördervereins lag zum Ende des Berichtsjahres bei 100 Mitgliedern. Herr 

H.G. mahnt erneut die Gewinnung weiterer Mitglieder an. 

Top 3: Bericht der Kassenprüfer 

Herr W.R. berichtet über die Kassenprüfung, die von ihm und Herrn A.R. durchgeführt wurde. Er 

berichtet von einer sehr gut nachvollziehbaren, klaren und übersichtlichen Kassenführung. 

Nachfragen wurden von Herrn H.G. ausführlich und nachvollziehbar erklärt bzw. die Hintergründe 

der Buchungen erläutert. 

Herr W.R. bedankt sich bei Herrn H.G. sehr herzlich für die gewissenhafte und einwandfreie 

Kassenführung. 

Top 4: Entlastung des Kassenführers 

Herr W.R. beantragt die satzungsgemäße Entlastung des Kassenführers. Der Antrag wird 

einstimmig angenommen. 

Top 5: Entlastung des Vorstands 

Herr A.R. beantragt die satzungsgemäße Entlastung des Vorstands. Der Antrag wird mit 11 Ja-

Stimmen und mit zwei Enthaltungen angenommen. 

Top 6: Neuwahl des Vorstandes 

S.A.-A. erklärt sich bereit, die Aufgabe des Wahlvorstands zu über-nehmen und bittet um 

Kandidatenvorschläge. Herr W.W. und Herr A.R. übernehmen das Amt der Beisitzer. Für die 

Wahlgänge sind 13 wahlberechtigte Mitglieder anwesend.  

Alle Wahlgänge werden gemäß Satzung in geheimer Form durchgeführt. Gewählt werden folgende 

Personen:  
 

Erste Vorsitzende:  C.R. (13 Ja-Stimmen) 

Zweite Vorsitzende:  C.R. (13 Ja-Stimmen)  

 A.H. (12 Ja-Stimmen) 

Kassenführer:  H.G. (12 Ja-Stimmen) 

Beisitzer/innen:   G.O. (12 Ja-Stimmen)  
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 N.R.d.J. (11 Ja-Stimmen) 

Kassenprüfer:  W.R. (13 Ja-Stimmen)  

 A.R. (13 Ja-Stimmen) 

Alle Gewählten erklären, dass sie die Wahl annehmen.  

Top 7: Diskussion und Beschluss zur Mittelverwendung 

Es stehen für das Jahr 2019 rd. 4.500 Euro Budget zur freien Verfügung. 

Die anwesenden Mitglieder beschließen nach ausführlicher Diskussion einstimmig die unten 

aufgeführte Mittelverwendung für 2019.  

 600 €  Zuschuss zur Erneuerung der liturgischen Gewänder (Paramente)  

 150 €  Tragbare Musikbox (Blue Tooth) für die Jugend 

 150 €  Mikro und Kabel für die Kirchenmusik 

  400 € 2 Hockerkocher (à 200 Euro) für die Pfadfinderschaft/Jugend 

 150 €  1 Cajon für die Kirchenmusik 

 400 €  2 mobile, auf Biertischgarnituren aufbaubare Tresen zur hygienischen 
Aufbewahrung von Lebensmitteln (Pfarrfeste, Weihnachtsbasar etc.), sowie 
dazu passende „Biertisch-Schuhe“ für die Innennutzung (zur Parkett-
Schonung) 

 400 €  Budget für den Kindergarten 

 200 €  Pfarrküchenausstattung (Geschirr, Gläser, Küchentücher) 

      1.650 €  Vorstandsbudget zur unterjährigen Verwendung 

Top 8: Sonstiges 

Es wird einstimmig beschlossen, dass das Wahlprotokoll und die Stimmzettel nach Abschluss der 
Wahlgänge sofort vernichtet werden, da sie ansonsten 10 Jahre lang aufbewahrt werden müssten. 

Frau C.R. schlägt als zukünftige Mittelverwendung ab 2020 ein Projekt „Wandbemalung – neues 

Hintergrundbild für die Krippe in der Advents- und Weihnachtszeit“ vor, für dessen Realisierung im 

Laufe der nächsten Monate weitere Ideen gesammelt und möglichst schon einige Künstler wg. 

konkreten Kostenvoranschlägen angefragt werden sollten. 

Frau C.R. dankt den Anwesenden für ihr Kommen und die aktive Beteiligung und schließt die 

Versammlung. 

 

München, 30.03.2019 

 

 

 

C.R.         C.R. 

Protokollführerin       1. Vorsitzende 


